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Kapitel 1
Die Clique 

1. �Lies noch einmal im Buch Seite 9, Zeile 9 bis Zeile 19. Findest du die beschriebenen 
Aktionen mutig? Begründe deine Meinung.

2. �Meik ist wie Ben schon in der 5. Klasse des Gymnasiums. Er bewundert Ben und 
steht hinter ihm, egal, was er vorschlägt. Kannst du dir denken, warum?                   

 

 

3. �Ben filmt die Strafaktion mit seinem Handy. Was hältst du von seinem Vorhaben, 
dieses Video im Netz zu verbreiten? Darf er das überhaupt?  

 

 Tauscht euch auch in der Klasse darüber aus.

4. �Auf Seite 14 im Buch steht: „Nein, sie waren alle zu feige gewesen!“  
(© Hans-Jürgen van der Gieth / Ulli Potofski: „MUT ich“, BVK Buch Verlag Kempen, 2022.) 
Siehst du das auch so? Wie hättest du dich verhalten?
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Kapitel 9
Unterschiedliche Meinungen

Ben und seine Eltern unterhalten sich beim Frühstück über das Stadtfest.  
Die Mutter ist froh, dass sie nicht dort gewesen ist. Sie findet es gar nicht gut,  
dass ihr Sohn die Schlägerei mitbekommen hat.

1. �  Diskutiert in der Klasse über diese Situation am Frühstückstisch. 
Wie wäre es bei dir / bei euch zu Hause gewesen?

2. �Du bist nun ein Reporter und sollst für deine Zeitung über das Stadtfest und  
auch über die Schlägerei berichten. Schreibe dazu einen Zeitungsbericht.  
Beachte dabei die Info-Box „Zeitungsnachricht“.

Zeitungsnachricht
Bei einer Nachricht in der Zeitung werden die wichtigsten Fragen zu einem  
Ereignis beantwortet: Was ist passiert? Wo war das? Wer war beteiligt?  
Warum ist das passiert? Es wird so berichtet, dass es für möglichst viele  
Menschen interessant ist. In einer Zeitungsnachricht geht es nicht um die  
eigene Meinung, sondern um eine allgemeine Information.

3. �Was denkst du über Ben? Wie findest du seine Begeisterung für Gewalt und  
Prügeleien? Begründe deine Meinung.

 

Info-Box
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Mut

Paul hat nicht genug Mut, Ben und auch der Clique zu widersprechen.
Auch die anderen aus der Gruppe wagen es erst, als das letzte „Spiel“ böse endet.

Bastle dein eigenes Mutbuch. Schreibe auf, was du dir vornimmst, um mutiger und 
selbstbewusster zu werden.  
Diese Tipps helfen dir: 
• Ich stehe gerade. 
• Ich sehe dem anderen direkt in die Augen, wenn ich mit ihm spreche.
• Ich kann Fremde ansprechen und nach der Uhrzeit oder nach dem Weg fragen.
• Ich sage meine Meinung.
• Ich verstecke mich nicht, sondern nehme meinen Platz ein.
• Ich stehe für jemand anderen ein.
• Ich traue mich, etwas zu machen, das ich vorher noch nie gemacht habe.

Mein 

Mutbuch
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